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Die Veranstaltungen können von den Kindern ohne Anmeldung besucht werden. Im Vordergrund steht die
Freude an der Bewegung und an gemeinsamen Erlebnissen, frei von Leistungsorientierung. Die Veranstaltungen
werden von jugendlichen Coachs inhaltlich geplant und gestaltet. Sie werden dabei von jungen Erwachsenen,
den Seniorcoachs und den Projektleiter*innen, unterstützt und begleitet. Die Veranstaltungen sind partizipativ:
Teilnehmende und Coachs gestalten das Nachmittagsprogramm aktiv mit.

IdéeSport öffnet mit dem Programm OpenSunday während der Wintermonate am Sonntagnachmittag
Sporthallen und bietet kostenlosen Raum für Bewegung und Begegnung. Das Programm ist inklusiv
gestaltet und richtet sich an Kinder im Primarschulalter, mit und ohne Behinderungen.



Hallenbetrieb und Highlights
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«Sonntag ist mein Lieblingstag wegen OpenSunday und Fussball»

Erdi Abduli, Teilnehmer in Kleinbasel (11 Jahre)

Die Mattenschaukel löste bei 
den Teilnehmenden in 
Kleinbasel stets grosse
Begeisterung aus, weshalb sie 
jeden Sonntag installiert 
wurde. 

Ein MMA (Mixed Martial Arts) 
Profi zeigte den Kindern einige 
Kampfsporttricks und sprach 

über deren verantwortungsvolle 
Anwendung.

Zur grossen Freude der fast 70 
teilnehmenden Kindern wurde 
vom Coachteam zum 
Saisonabschluss ein 
Fussballturnier inklusive 
Spezialzvieri veranstaltet.

Fussballturnier in Kleinbasel 
(12.02.23)

Kampfsport-Special im 
Gundeli (12.02.23)

Mattenschaukel (jeden 
Sonntag)

«Mir gefällt, dass wir spielen können und die Coachs so nett sind. 
Ich möchte gern selbst Coach werden.»

Emre, Teilnehmer im Gundeli (11 Jahre)

Jeden Sonntagnachmittag verwandelten sich die Sporthallen des Brunnmatt- und Inselschulhauses in
abwechslungsreiche Bewegungsorte. An beiden Standorten konnten sich die Teilnehmenden in der einen Halle
jeweils mit tollen Bewegungslandschaften sowie kreativen Gruppenspielen vergnügen und in der anderen Halle
erhielten die Kinder die Möglichkeit auf Mannschaftsspiele wie Fussball oder Basketball. Die Bewegungs-
landschaften wurden im Verlaufe der Saison immer wieder neu gestaltet, wobei die Coachs versuchten, auf die
Wünsche der Kinder einzugehen und diese aktiv einzuholen. Die Hallenteams überraschten die Teilnehmenden
zudem mit diversen selbstorganisierten Spezialveranstaltungen. Die drei unten beschriebenen Highlights geben
einen Einblick dazu.

Das OpenSunday Gundeli hatte seine Premiere im Januar 2013. Dank grosszügiger Unterstützung der
Christoph Merian Stiftung sowie vieler weiterer Partner*innen gibt es das Projekt nun schon seit zehn
Jahren. Für das etwas jüngere, jedoch erfolgreiche und gutbesuchte OpenSunday Kleinbasel war es
diesen Winter bereits die siebte Saison.



Mehr zum CoachProgramm unter 
ideesport.ch/programme/coachprogramm

CoachProgramm
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Kernelement aller unserer Programme ist die spezifische Förderung von Jugendlichen. Die Coachs erwerben in
den Projekten wichtige Sozial-, Sach- und Selbstkompetenzen. Sie übernehmen zudem in der Sporthalle
Verantwortung, organisieren und gestalten die vielseitigen Aktivitäten und haben eine Vorbildfunktion. Nicht
zuletzt motivieren sie auch die Kinder sich einzubringen, sich zu bewegen und am gesellschaftlichen Leben
teilzunehmen.

Insgesamt wurden diese Saison im OpenSunday Gundeli und Kleinbasel 152 Coacheinsätze geleistet.
Pro Nachmittag und Standort standen jeweils neben der Projektleitung ein*e erwachsene*r
Seniorcoach und vier bis fünf Juniorcoachs im Einsatz.

Standort Hallenteam

Gundeli Projektleitung: Ibrahim Yilmaz und Jasmine Steiner

Seniorcoachs: Aleyna Yilamz, Ermin Hasanoski und Viviane Nyfeler

Juniorcseniorcoachs: Beytullah und Diego

Juniorcoachs: Delisa, Eliana, Emirhan, Nina, Petra, Ramadan, Serkan, Sherzad, 
Taha, Turan Efe und Yildiz

Kleinbasel Projektleitung: Ömer Aksu

Seniorcoachs: Aleyna Akdeniz und Tuba Temizyürek

Juniorseniorcoach: Daniel Szel

Juniorcoachs: Afron, Ardita, Beltina, Defne, Dorian, Eldar, Joy und Luan

Ömer, Projektleiter Kleinbasel (28 Jahre)

«Diese Saison zählte bei unserem inklusiv gestalteten OpenSunday unter anderem ein Kind 
mit Hörbeeinträchtigung zu unseren treuen Teilnehmenden. Es war beeindruckend zu sehen, 
wie die jugendlichen Coachs und die Kinder flexibel und kreativ neue Kommunikations-
methoden untereinander entwickelten. Dieses Beispiel soll anderen Kindern mit Handicap 
Mut machen, an unseren Veranstaltungen teilzunehmen.»

«Ich bin Juniorcoach, weil ich am Sonntagabend jeweils nach 
Hause kann und ganz viele Kinder mit einem Lächeln auf dem 
Gesicht gesehen habe. Das ist für mich ein gelungener Tag.»

Petra, Juniorcoach im Gundeli (14 Jahre)



Mehr zum CoachProgramm unter 
ideesport.ch/programme/coachprogramm

CoachProgramm
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- Ein Teamkurs zum Thema Rollenverständnis, 
Auftrittskompetenz und Teamzusammenhalt 
fand statt.

- Die Kursleiterin hält fest: «Das Team hat super 
mitgemacht und beteiligte sich proaktiv, was 
den Kursverlauf massgeblich positiv 
beeinflusste».

- Das Feedback der Jugendlichen fiel äusserst 
positiv aus und sie schätzten die informative 
und interaktive Kursgestaltung.

- 14 von 16 Teammitgliedern nahmen teil.

Teamkurs Gundeli (18.12.2022)

- Ein Teamkurs mit Übungen zu Teambildung, 
Feedbackkompetenz und Kindesschutz fand 
statt.

- Mit dem Themenschwerpunkt Kindesschutz 
erarbeitete das Coachteam zusammen mit der 
Kursleitung konkrete Massnahmen, um den 
Verhaltenskodex mit den 9 Risikosituationen 
im Projekt umsetzten zu können. Zudem 
wurde mit verschiedenen Gruppenspielen der 
Teamzusammenhalt gestärkt, was bei den 
Coachs besonders gut ankam.

- 11 von 12 Teammitgliedern nahmen teil.

Teamkurs Kleinbasel (06.11.2022)

«Für die zukünftige Arbeit mit Kindern ist 
meine jetzige Tätigkeit als Juniorcoach die 
perfekte Vorbereitung für den bevor-
stehenden Berufseinstieg.»

Defne, Juniorcoach Kleinbasel (14 Jahre)

Jasmine, Projektleiterin Gundeli (23 Jahre)

«Als PL ist es das Schönste beobachten zu 
dürfen, wie Jugendliche und junge 
Erwachsene in der Verantwortungs-
übernahme aufblühen und neue Wege 
lernen, sich auszudrücken.»



Ziele und Learnings
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Für die Saison 2022/23 wurden die zwei folgenden Ziele fokussiert. Diese, sowie deren Umsetzung
werden nachfolgend beschrieben und reflektiert. Die Learnings helfen dabei, das Angebot in der
kommenden Saison zu optimieren.

- In den Teameinführungen und während den Vor- und Nachbesprechungen wurden die Themen des 
Kindesschutz mit den Coachteams besprochen. Zudem wurden die Coachs mittels einer speziell für 
dieses Thema konzipieren App (CondAct) weiter für Risikosituationen sensibilisiert. 

- Das Ziel konnte teilweise erreicht werden. Leider war die App zum Zeitpunkt der Teameinführungen noch 
nicht mit allen Smartphones kompatibel, was die Einarbeitung in die Thematik etwas erschwerte. Dank 
praxisnahen Beispielen (z.B. körperlichen Hilfestellungen, 1:1 Situationen, Räume der Privatsphäre), 
welche in den Teams besprochen wurden, gelang die Umsetzung des Verhaltenskodex dennoch 
mehrheitlich.

- Als Learning muss das Thema Kindesschutz auch in Zukunft aktiv in den Teams besprochen werden, 
damit die Sensibilisierung von langfristigem Nutzen ist.

Ziel 2: Jedes Hallenteam wählt zwei Themen des Kindsschutzes, bespricht sie und 
definiert, wie diese Themen konkret in der Arbeit/dem Verhalten des Teams 
umgesetzt werden können.

«Das Thema Kindesschutz war während der ganzen Saison sehr präsent 
und wurde im Team anhand der Beispiele in der CondAct App immer wieder 
aufgegriffen. Der Verhaltenskodex mit den neun Risikosituationen erwies 
sich zudem als nützliches Haltungsdokument, damit diesen präventiv 
entgegengewirkt werden konnte.»

Ömer, Projektleiter Kleinbasel (28 Jahre)

- Die Coachs und Projektleitungen gaben sich im Rahmen der Nachbesprechungen innerhalb ihrer Teams 
Feedback. Im OpenSunday Kleinbasel stand das Thema zudem beim Teamkurs im Fokus. Die 
Lieblingsmethoden des Kleinbasel-Teams waren die «Blitzlichtgewitter-» und «Sandwichmethode».

- Das Ziel konnte in beiden Projektteams erreicht werden. 

- Als Learning zeigte sich, dass es den Coachs viel leichter fiel, positive Rückmeldungen zu formulieren. 
Negative Aspekte wurden trotz Ermunterung seitens Projektleitung nur selten geäussert. Nächste Saison 
sollen die Coachs weiter befähigt werden, auch negative Punkte in einer konstruktiven Art und Weise zu 
kommunizieren.

Ziel 1: Jedes Team wendet mind. zwei verschiedene Feedbackmethoden pro Saison 
an und jedes Teammitglied gibt pro Saison ein Feedback und erhält ein Feedback.



Kommunikation und Werbung
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Um das Projekt bei der Zielgruppe bekannt zu machen, wurden diverse Werbekanäle genutzt. Das
wichtigste Medium war dabei die Werbung an den Primarschulen.

In den Primarschulen Brunnmatt, Thierstein, Bruderholz und Insel fanden Pausenhofbesuche durch die
Projektleitenden und Seniorcoachs statt, um direkt Kontakt mit den Kindern aufzunehmen und Flyer zu verteilen.
Diese Werbeaktionen wurden jeweils eine Woche vor Saisonstart und eine Woche nach den Weihnachtsferien
durchgeführt. In den Schulhäusern Bläsi, Dreirosen und Kleinhüningen wurden Plakate aufgehängt. Bei der
Werbung für das OpenSunday Kleinbasel wird jeweils bewusst auf das Inselschulhaus fokussiert, da die
Platzkapazitäten im Angebot damit bereits ausgeschöpft sind.

Daneben konnten in verschiedene Quartierzentren sowie Geschäften Flyer verteilt und Plakate angebracht
werden. Die Projekte wurden zudem im Sportkalender des Sportamtes Basel sowie in der Parentu-App publiziert.
Nicht zuletzt erfolgte mit Hilfe der Partnerorganisation Procap ein Flyerversand, um speziell auch Eltern von
Kinden mit Behinderung über die inklusiv gestalteten OpenSundays zu informieren.

Während der Saison wurden monatlich Projektberichte an alle Interessierten versendet. Auf den
Projektwebseiten (www.ideesport.ch/projekte/opensunday-kleinbasel resp. opensunday-gundeli) sind alle
Veranstaltungsdaten und aktuellen Infos zum Projekt ersichtlich.

Falls für die kommende Saison Interesse an den Monatsberichten besteht, können diese über die
Projektwebseiten abonniert werden.



Statistische Ergebnisse
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Vor dem OpenSunday tragen sich alle Teilnehmenden in das Erfassungstool «Bienvenu» ein, sodass 
nachfolgend die erhobenen Daten statistisch ausgewertet werden können.

Allgemeine Daten

Standort Gundeli Kleinbasel

Veranstaltungen 14 14

Erfasste Besuche

gesamt 451 578

weiblich 135 102

männlich 316 476

Anzahl Teilnehmende

gesamt 169 170

weiblich 53 36

männlich 116 134

Statistische Werte Teilnehmende

Durchschnitt pro Veranstaltung 32 41

Maximum 47 68

Minimum 20 26

Entwicklung der Teilnehmendenzahlen
2019/20 2021/22 2022/23

Erfasste Besuche

Gundeli 373 292 451

Kleinbasel 829 355 578

Teilnehmende pro Veranstaltung

Durchschnitt Gundeli 27 21 32

Durchschnitt Kleinbasel 59 25 41

Im Vergleich zur letztjährigen Saison erfolgte bei beiden Standorten eine Erhöhung der Besuchszahlen. Beim
OpenSunday Gundeli stieg die durchschnittliche Teilnahmezahl pro Veranstaltung von 21 auf 32 und beim
OpenSunday Kleinbasel von 25 auf 41.

Um einen Vergleich mit der Situation vor Ausbruch der Covid-19 Pandemie zu ermöglichen, wurden in der
obenstehenden Tabelle zusätzlich die Werte der Saison 2019/20 aufgeführt. Die Saison 2020/21 fehlt, da dort
wegen der Pandemie nur wenige Veranstaltungen durchgeführt werden konnten. Es ist erkennbar, dass die
diesjährige Besuchszahl beim OpenSunday Gundeli den Wert vor der Covid-19 Pandemie übertrifft. Beim
OpenSunday Kleinbasel nähern sich die Zahlen dem Ausgangsniveau an. Dabei ist jedoch zu erwähnen, dass bei
der gegebenen Infrastruktur eine durchschnittliche Anzahl von 41 Kinder pro Veranstaltung als ideal zu
betrachten ist, damit die Qualitätsansprüche des Angebots erfüllt werden können.



Statistische Ergebnisse
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Die folgenden Grafiken zeigen die Teilnahmezahlen pro Veranstaltung. So kann die Entwicklung im
Saisonverlauf interpretiert werden.

Besuche pro Veranstaltung OpenSunday Kleinbasel

Durchschnittlich nahmen im Gundeli 32 Kinder und in Kleinbasel 41 Kinder pro Sonntag teil. Diese Werte liegen
beide über dem nationalen Durchschnitt (30 Kinder). Die Schwankungen unterliegen dem normalen
Saisonverlauf, wobei das Wetter sowie sonstige lokal stattfindende Anlässe (Basler Herbstmesse vom 30.10.22
bis 13.11.22) jeweils einen Einfluss auf die Teilnahmezahlen haben.

Besuche weiblich
Besuche männlich

Besuche weiblich
Besuche männlich

Besuche pro Veranstaltung OpenSunday Gundeli
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Im OpenSunday Gundeli waren die Altersklassen gleichmässig im Projekt vertreten und die Verteilung ähnelt
der letztjährigen Statistik. Das OpenSunday Kleinbasel wurde vor allem von Kindern der 4. bis 6. Klasse
besucht. Im Vergleich zur letzten Saison war dabei die 5. Klasse statt die 6. Klasse am stärksten vertreten. Es
konnten zudem vermehrt auch jüngere Kinder mit dem Angebot angesprochen werden.

Besuche nach Schulklassen OpenSunday Gundeli

Besuche nach Schulklassen OpenSunday Kleinbasel

Besuche weiblich
Besuche männlich

Besuche weiblich
Besuche männlich
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Geschlechterverteilung Gundeli

Im OpenSunday Gundeli konnte der Mädchenanteil im Vergleich zur letztjährigen Saison auf 29.9% erhöht
werden (2021/22: 22.3%). Die Verteilung zwischen weiblichen und männlichen Teilnahmen war diese
Saison somit ausgeglichener als als noch vor einem Jahr. Im OpenSunday Kleinbasel hingegen hat der Anteil
männlicher Teilnehmer auf 82.4% zugenommen (2021/22: 72.7%). Mitunter scheint die parallel
stattfindende Herren Fussball-WM in Katar vermehrt Knaben zum Fussballspielen animiert zu haben.

Geschlechterverteilung Kleinbasel

männlich weiblich

Konstanz der Teilnahmen Gundeli

Die obenstehenden Grafiken zeigen auf, ob die Teilnehmenden die Veranstaltungen einmalig,
wiederkehrend (weniger als 50 %) oder konstant (mehr als 50 %) besuchten. Bei beiden Projekten besuchten
über 80 % der Kinder die OpenSundays mehrmals. Mehr als ein Drittel aller Teilnehmenden nahm zudem an
mindestens der Hälfte aller Veranstaltungen teil.

Konstanz der Teilnahmen Kleinbasel

% einmalig % wiederkehrend % konstant
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Besuche nach Schulhaus

Die grosse Mehrheit der im Gundeli teilnehmenden Kinder kamen aus den Schulhäusern Brunnmatt und
Thierstein. Im OpenSunday Kleinbasel nahmen v.a. Kinder vom Inselschulhaus teil. Die Verteilung blieb im
Vergleich zur letzten Saison unverändert.

Fazit und Ausblick

Mit Freude lässt sich feststellen, dass die Saison 2022/23 ein voller Erfolg für die beiden OpenSundays in der
Stadt Basel waren. Den Kindern konnte während den kalten Wintermonaten am Sonntagnachmittag Raum
geboten werden, um zu spielen, sich auszutoben und neue Freundschaften zu knüpfen. Die Projektleitenden sind
sehr zufrieden mit dem Verlauf der Saison und die Coachteams konnten sich weiterentwickeln. Die
Teilnahmezahlen sind im Vergleich zur letzten Saison deutlich gestiegen, was die Coachs zusätzlich motivierte,
stets neue und abwechslungsreiche Programme zu gestalten. Erstmals wurde im OpenSunday Kleinbasel auch
das Inklusionsangebot regelmässig genutzt, was sowohl für die teilnehmenden Kinder als auch die Coachs eine
Bereicherung war. Auffällig ist, dass der Mädchenanteil in beiden Projekten nach wie vor deutlich tiefer ist als
der Knabenanteil. In der kommenden Saison sollen vermehrt auch Mädchen für die Angebote begeistert werden.
Beispielsweise wird darauf geachtet, dass mitunter weibliche Coachs und Projektleiterinnen die
Pausenhofwerbung übernehmen und zusätzliche Specialevents stattfinden werden, welche alle Kinder
unabhängig vom Geschlecht ansprechen (Tanzworkshops, Akrobatik usw.).

Die Teilnahmezahlen verdeutlichen, dass das OpenSunday weiterhin ein Bedürfnis der lokalen Kinder abdeckt.
Der Erfolg der Projekte ist insbesondere der guten Arbeit des Hallenteams, der Unterstützung vom
Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt und der langjährigen lokalen Verankerung zu verdanken. Die
beiden Teams freuen sich schon jetzt auf die nächste Saison.

Teilnahme von Kindern mit Behinderung

Die OpenSunday Angebote werden bewusst inklusiv gestaltet. Insgesamt nahmen diese Saison in Kleinbasel vier
Kinder mit Behinderung teil. Diese vier Kinder verzeichneten total 14 Besuche. Dies bedeutet, dass auch Kinder
mit Behinderung das Angebot schätzten und mehrmals besuchten. Das OpenSunday Gundeli verzeichnete
hingegen keine Teilnahmen von Kindern mit Behinderung. Mitunter ein Grund dafür scheint zu sein, dass die
Sporthallen im Brunnmatt nicht barrierefrei sind.
Schweizweit wurden in der Saison 2022/23 in den 45 inklusiven OpenSunday Standorten der Stiftung IdéeSport 
335 Besuche von total 77 Kindern mit Behinderung verzeichnet.

OpenSunday Gundeli OpenSunday Kleinbasel
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Partizipation in der Angebotsentwicklung 
In Zusammenarbeit mit dem lab7x1 des Bundesamts für Sport (BASPO) und Gesundheitsförderung Schweiz 
entwickelt IdéeSport eine SocialMedia Challenge mit dem Ziel, dass Jugendliche sich selbstständig und spontan 
organisieren und Bewegungsaktivitäten durchführen. Dabei werden Jugendliche von Anfang an in die 
Entwicklung des Konzeptes und später in die Umsetzung involviert, um sicherzustellen, dass die Challenge den 
Bedürfnissen der Zielgruppe entspricht. 

Stärkung des Kindesschutzes 
Die auf unserem Verhaltenskodex aufgebaute App «CondAct» bietet den Hallenteams seit dieser Saison in 
verschiedenen Situationen nützliche Informationen und Hilfestellung, damit alle Veranstaltungen in einem 
sicheren, respektvollen und gewaltfreien Umfeld stattfinden. Die App wurde zudem in die Ausbildung der Teams 
integriert und ist ein wichtiges Element in der Sensibilisierung zum Thema Kindesschutz. 

Erweiterung der Wirkungsmessung und Coachaustausch
Als wichtige Ergänzung zur bisherigen Wirkungsmessung evaluieren wir bis Ende 2023, inwiefern die im Rahmen 
des CoachProgramms gesammelten Erfahrungen den Jugendlichen beim Übergang von der Schule in die 
Berufsausbildung und die Erwachsenenwelt dienlich sind. Ziel ist, das Programm weiterzuentwickeln, um die 
Jugendlichen künftig noch besser begleiten zu können. Weiter bieten wir den Coachs die Möglichkeit, andere 
Projektstandorte zu besuchen, um in einem neuen Umfeld einen Einsatz zu leisten. So vergrössert und 
vervielfältigt sich die Lernerfahrung der Jugendlichen. 

In der Saison 2022/23 standen bei IdéeSport viele spannende Entwicklungsschritte an, innerhalb der
bestehenden Programme sowie in anderen Bereichen. Nachfolgend einige Einblicke, weitere Details und
mehr Informationen sind im Stiftungsbericht oder online zu finden.



Wertvolle Zusammenarbeit
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Hallenteam OpenSunday Gundeli

- Juniorcoachs: Delisa, Eliana, Emirhan, Nina, Petra, Ramadan, Serkan, Sherzad, Taha, Turan Efe und Yildiz

- Juniorseniorcoachs: Beytullah und Diego

- Seniorcoachs: Aleyna Yilamz, Ermin Hasanoski und Viviane Nyfeler

- Projektleitung: Ibrahim Yilmaz und Jasmine Steiner

Hallenteam OpenSunday Kleinbasel

- Juniorcoachs: Afron, Ardita, Beltina, Defne, Dorian, Eldar, Joy und Luan

- Juniorseniorcoachs: Daniel Szel

- Seniorcoachs: Aleyna Akdeniz und Tuba Temizyürek

- Projektleitung: Ömer Aksu

Projektbeteiligte

- Erziehungsdepartement des Kantons Basel-Stadt (Bereich Jugend, Familie und Sport, Francesca Teichert) 

- Beisheim Stiftung, Christoph Merian Stiftung, Basler Kantonalbank 

- Sportamt Basel-Stadt 

- Hauswarte und Schulleitungen Primarstufen Brunnmatt und Insel 

- Allen Institutionen im Bereich der offenen Kinder- und Jugendarbeit, die uns unterstützt haben

2. Mai 2023, Olten

Um ein solches Angebot langfristig zu ermöglichen, bedarf es diverser engagierter Personen und
Institutionen. Ihre Unterstützung und ihr Wohlwollen haben entscheidend zur Durchführung vom
OpenSunday Gundeli und Kleinbasel beigetragen. An dieser Stelle möchte die Stiftung IdéeSport
folgenden Akteur*innen danken:

 

  
 Stiftung IdéeSport Tannwaldstrasse 48 062 296 10 48 

 Hauptsitz 4600 Olten info@ideesport.ch 
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Sporthalle Altikofen 

 

Gemeinsames Projekt von 
Gemeinde Ittigen, Stiftung IdéeSport 

Mit Unterstützung durch 
Tabakpräventionsfonds (TBF), Kanton Bern, Hans Hubacher-Stiftung, Frauenverein Ittigen 

 

 

 

 

 

 


